




AANN((GEGE))DACHTDACHT

(Johannes 20,17)
Liebe Leserin, lieber Leser, 
lässig steht er da. Den Arm auf einen Sockel 
gelehnt, ein Bein locker vor dem anderen,
Schlapphut auf dem Kopf, die Schaufel in der
Hand. Ich meine fast, ein verschmitztes Lächeln
auf seinem Gesicht zu sehen. Vor ihm auf dem
Boden sitzt sie und ringt die Hände.
Sie wendet sich ihm zu. 
Aber sie schaut ihn nicht an.
Der Blick wird vom Kopftuch beschattet und geht ins Leere. Vermutlich hat sie
gerade auf dem Boden gelegen. Verzweifelt. Denn sie kann Jesus nicht finden.
Das Grab ist leer. Dabei steht er doch neben ihr! Bloß sieht er aus wie der Fried-
hofsgärtner. In der Ostergeschichte der Bibel steht nicht, dass er sich auch so
verkleidet hat. Hut, Mantel und Schippe hat der Künstler dazu erfunden. Wir
sehen daran, was Maria Magdalena denkt. Sie hält ihn für den Gärtner. Denn sie
schaut gar nicht richtig hin. So gefangen ist sie in ihrer Trauer. Die treue Mag-
dalena. Sie folgte Jesus, wohin er auch ging. Sie stand sogar bei dem Kreuz, als
seine Freunde, bis auf einen, alle geflohen waren. Denn die Männer hatten
Angst, man könne ihnen auch an den Kragen wollen. Magdalena, die Treue und
Mutige. Sie kam zum Grab, um Jesus zu salben. Sie wollte dem Leichnam die
letzte Ehre geben. Und jetzt ist sie so verzweifelt. Denn er ist weg.
Jesus bleibt gelassen. Lacht er über sie? Das wohl nicht. Obwohl die Verkleidung
schon wie ein Scherz wirkt. Er lächelt sie an. Er redet mit ihr. Bis sie sieht, dass
er es ist. Wirklich er. Das bringt sie völlig aus der Fassung. Erschrecken und
Freude mischen sich einen verrückten Moment lang. Dann will sie ihn anfassen.
Denn sie liebt ihn. Aber er lässt sie nicht. „Rühre mich nicht an. Denn ich bin
noch nicht aufgefahren zum Vater“, sagt er. Das ist schlimm. Berührung täte
jetzt gut. Sich in die Arme schließen, die Tränen fließen lassen, die Erleichterung
spüren: Er lebt! Und dann das Lachen zurückkommen lassen. Doch so einfach
ist es nicht. 
In diesen Tagen erleben wir, was es bedeuten kann, wenn wir uns nicht berühren
dürfen. Kein Händeschütteln zur Begrüßung. Keine Umarmung. Die sozialen
Kontakte auf das Nötigste beschränkt, wie es heißt. Aber was ist damit gemeint?
Die Mutter im Pflegeheim kann nicht mehr besucht werden. Sie versteht es nicht.
Die Kinder dürfen nicht miteinander spielen. Sie sitzen allein zuhause vor der
Glotze und würden lieber draußen buddeln und klettern und sich balgen oder
Fußball spielen. Plötzlich merken wir, wie wichtig Berührung ist. Es nicht tun zu
können, tut weh. Kein Osterfrühstück mit Oma und Opa, kein Osterkaffee mit
Freunden. Dieses Ostern ist mehr als langweilig. Es schmerzt. 



Lässig steht Jesus da. Das heißt nicht, dass er den Schmerz übersieht. Er
weiß, wie es seiner Freundin Magdalena geht. Sicher weiß er auch, wie
schlimm es ist, sich nicht anfassen zu können. Er war tot. Jetzt lebt er
wieder. Aber er ist noch nicht ganz mit Gott vereint. Er will nicht halb hier
und halb dort sein. Er will nicht festgehalten werden auf dieser Erde. Er
muss sich lösen, um vereint mit Gott überall zu sein. Für alle da zu sein.
Deshalb sagt er „rühre mich nicht an!“ Das ist ernst. Aber er sagt es mit
diesem Lächeln. Ein zärtliches Lächeln. Das zumindest kann er Magdalena
geben. Ein Lächeln, das sagt: Ich lebe. Alles ist gut. Alles wird gut. Du
wirst wieder lachen können. Du kannst getröstet ins Leben gehen, das vor
Dir liegt. Ich bin für dich da. Auch wenn du mich nicht anfassen kannst.
Aber wir können reden. Du kannst in Dir die Verbindung spüren. Ich bin
da. Das ist von alters her der Name Gottes: „Ich bin da“ (2. Mose 3,14).
Lässig steht Jesus da. Er wartet, bis Magdalena den Durchblick hat. Er
wartet geduldig, um Ihr die Zeit zu geben, sich zu sammeln. Etwas von
seiner Gelassenheit macht ihr Mut, den Blick zu heben. Damit fängt aller
Trost an. Etwas von seiner Gelassenheit täte jetzt vielen Menschen gut.
Das Schlimme geht vorbei. Wir werden wieder lachen können. Ein befreites
Osterlachen. Spätestens dann werden wir auch fühlen, was jetzt schon
gilt: Gott ist da!

Uns allen wünsche ich frohe Ostern!

(Pastor Paulo Goschzik-Schmidt)
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AAKTUELLEKTUELLE MMASSNAHMENASSNAHMEN
UNSERERUNSERER GGEMEINDEEMEINDE

Als Kirchengemeinde tun wir das uns Mögliche, um die Ausbreitung des Co-
ronavirus zu verlangsamen. In Absprache mit den anderen Gemeinden un-
seres Kirchenkreises, der Superintendentur, auf der Grundlage der
Empfehlungen der Landeskirche Hannovers und entsprechend der aktuellen
gesetzlichen Verordnungen (Stand 20.3.20 15 Uhr, aktueller Stand siehe:
https://elbmarsch.wir-e.de/aktuelles ) haben Pfarramt und Kirchenvorstand
zunächst folgende Maßnahmen beschlossen:

Die Gruppenaufteilungen bleiben
erhalten. Änderungen auf eigenen Wunsch sind möglich.
Die neuen Termine sind folgende:  

Für Beerdigungen gilt, dass sie nur im Freien und im engsten Familienkreis
(entsprechend der gesetzlichen Verordnungen bis zu 10 Personen!) durch-
geführt werden dürfen.
Trauergespräche werden telefonisch (oder per Videokonferenz) geführt.
Alle Veranstaltungen und Gruppentreffen (Krabbelgruppen, Chöre, Konfir-
mandenarbeit, Gemeindenachmittage usw. ) werden zunächst bis zum 19.
April 2020 ausgesetzt. 
Hausbesuche aus Anlass von Gratulationen zu den Geburtstagen durch un-
sere Pastorin und unseren Pastor oder durch ehrenamtliche
Mitarbeiter*innen entfallen.
Unser Kirchenbüro ist  montags und dienstags von 9.30 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 15-17.30 Uhr besetzt. 
Persönliche Besuche sind nicht möglich. Die meisten Anliegen lassen sich
telefonisch (04176-224)  oder per Mail (kg.marschacht@evlka.de) erledigen.
Pastor Paulo Goschzik-Schmidt ist über die Tel.-Nr. 0152-55997604 zu er-
reichen. Pastorin Andrée Möhl ist erreichbar über die Tel.-Nr. 04177-226
oder 01578-0673877.





KK INDERKIRCHEINDERKIRCHE

Im März haben wir uns mit dem Fischzug des Simon Petrus beschäftigt und
ein Netz voller bunter Fische gestaltet. 

Unsere nächste Kinderkirche feiern wir am
. 

Wir freuen uns auf Euch! 

FFREILUFTGOTTESDIENSTREILUFTGOTTESDIENST IMIM SSTOVERTOVER HHOLZOLZ

ZUZU CCHRISTIHRISTI HH IMMELFAHRTIMMELFAHRT

Unter freiem Himmel feiern wir am unseren Got-
tesdienst am Himmelfahrtstag gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Handorf im Stover Holz. Ich freue mich, dass der Frauenchor Elbmarsch un-
seren Gottesdienst wieder musikalisch bereichern wird.

Wer für das Kuchenbuffet eine Leckerei beisteuern kann, melde sich gerne
im Kirchenbüro.
Pastorin 

EELBTAUFELBTAUFE 20202020
In diesem Jahr feiern wir Elbtaufen am 

.
Der Gottesdienst beginnt in der Kirche und dann ziehen wir gemeinsam über
den Deich zu unserer Taufstelle an der Elbe. Möchten Sie Ihr Kind in diesem
Gottesdienst taufen lassen, oder denken Sie über eine Erwachsenen-Taufe
nach? Melden Sie sich bitte im Büro oder sprechen Sie mich gerne an!
Ein gemeinsamer Info-Abend findet in der Kirche Drennhausen am 14. Mai
um 19:30 Uhr statt.

Pastorin 



VVERABSCHIEDUNGERABSCHIEDUNG

Unsere Küsterin in Marschacht, Angela Ahrens, beendet nach mehr als zwei
Jahrzehnten ihren Dienst in der Kirchengemeinde und tritt zum 1. Mai 2020
in den wohlverdienten Ruhestand.
Die Verabschiedung im Gottesdienst und das anschließende Beisammensein
(war geplant für den 19. April) müssen wir leider verschieben. Zur Verab-
schiedung folgt dann auch noch ein Artikel mit Würdigung im Gemeinde-
brief.
Wir wünschen ihr jetzt schon einmal alles Gute und Gottes Segen!
Pastorin 

WWASAS BRINGTBRINGT GGEDÄCHTNISTRAININGEDÄCHTNISTRAINING WIRKLICHWIRKLICH??
Das Wichtigste für ein fittes Gehirn sind ein ausgefülltes Leben und ein ab-
wechslungsreicher Alltag! 

Was versteht man aber unter Gedächtnistraining?
Übungen im Gedächtnistraining sollen helfen, die Merkfähigkeit, 
die Konzentration, das assoziative und logische Denken sowie die Urteils-
fähigkeit zu verbessern. Natürlich erläutere ich Ihnen auch die Funktion des
Gehirns. Wir bauen Eselsbrücken (Mnemotechnik), um uns viele wichtige
Dinge für die Zukunft merken zu können. Sogar Schüler benutzen diese
Techniken, um den Schulstoff zu strukturieren und besser zu behalten. Des
Weiteren gebe ich Ihnen Tipps, wie Sie sich Namen besser merken können.
In jeder Trainingsstunde behandeln wir ein anderes Thema.

Was bringt das Gedächtnistraining?
Das ganzheitliche Gedächtnistraining bezieht alle Sinne und beide Gehirn-
hälften mit ein. Dadurch werden die Durchblutung und der Stoffwechsel des
Gehirns verbessert, was zur Steigerung der Lebensqualität führt.  Ebenso
wird auch der gesamte Organismus aktiviert und hebt somit das  körperliche
und geistige Wohlbefinden. 

Habe ich nun Ihr Interesse geweckt?
Schauen Sie einmal bei uns vorbei und erleben Sie den Spaß und das Lachen
in unseren Gruppen (auch Witze, Lieder und Bewegung dürfen natürlich
nicht fehlen).
Sie sind jederzeit herzlich willkommen!!!!

Uta  Bogenschneider - Telefon-Nr. 04176/357







SSPIELENACHMITTAGPIELENACHMITTAG ININ TTESPEESPE

Zur Zeit leider nicht geplant!

GGEMEINDENACHMITTAGEEMEINDENACHMITTAGE

Zur Zeit leider nicht geplant!



FFRIEDENSGEBETRIEDENSGEBET

den
in der Marienkirche Drennhausen

IINTERNATIONALESNTERNATIONALES CCAFÉAFÉ

. Alle sind herzlich
eingeladen bei einer Tasse Kaffee oder Tee, Keksen und Kuchen ins Ge-
spräch zu kommen oder eine Runde Uno zu spielen. In den kommenden
Monaten treffen wir uns 

Pastorin 

FFAMILIENGOTTESDIENSTAMILIENGOTTESDIENST

Der Familiengottesdienst (Famigo) ist immer ein Erlebnis.

Am Sonntag, den beschäftigen wir uns mit dem Thema “Zwischen
Himmel und Erde”.

Der Familiengottesdienst wird 
im Tesper Gemeindezentrum gefeiert.

Ein Gottesdienst für die ganze Familie mit 
anschließendem Mittagessen!! 



AANMELDUNGNMELDUNG ZURZUR KKONFIRMANDENZEITONFIRMANDENZEIT

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden, die im Jahr 2022 konfirmiert wer-
den möchten (das sind im allgemeinen die Schüler/innen, die nach den
Sommerferien in die 7. Klasse kommen), können ab sofort angemeldet wer-
den.
Hierzu genügt zunächst ein Anruf im Pfarramt zu den üblichen Bürozeiten,
lieber aber eine E-Mail (an kg.marschacht@evlka.de), mit Angabe von Name,
Adresse, Geburtsdatum.  In der ersten Unterrichtsstunde werden dann aus-
führliche Informationen gegeben und Anmeldeformulare ausgeteilt.

Die Konfirmandentreffen sind in der Regel einmal im Monat am Dienstag
von 16.30—19 Uhr, dazu kommen eine dreitägige Konfirmandenfreizeit und
verschiedene kleine Projekte, Minipraktika und regelmäßige Gottesdienst-
besuche.
Am Sonntag, den der
Begrüßungsgottesdienst für alle neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden
mit ihren Familien.

Die erste Unterrichtsstunde ist am Dienstag, den 
. An diesem Nachmittag werden die Gruppen

eingeteilt. 
Ebenfalls am Dienstag, den 

ein Informationsabend für Eltern statt.



GGROSSELTERNTAGROSSELTERNTAG ININ DDRENNHAUSENRENNHAUSEN

Nette Stunden verbrachten die Großeltern mit ihren Enkelkindern
in der ev.- luth. Kindertagesstätte „Arche Noah“ in Drennhausen. 
Der Tag begann in der St. Marienkirche mit einer liebevoll gestalteten An-
dacht von Pastorin Möhl, ging über in ein buntes Frühstücksbüffet im Ge-
meindesaal für alle und endete mit einem kuscheligen Abschlusskreis in der
Kita. 

Die Kinder zeigten mit großer Freude den Großeltern ihre Spielecken und
konnten diese gemeinsam ausprobieren. Das anschließende Wochenende
bot sich an, dass Großeltern und Kinder in ihren Familien noch eine schöne
Zeit miteinander verbringen konnten.
Das 



BBERATUNGSSTELLENERATUNGSSTELLEN BISS BISS UNDUND BMFBMF
, 47 Jahre, drei Kinder, wird von ihrem Ehemann regelmäßig geschla-

gen,
, 33 Jahre, 1 Kind, wird von ihrem Ex-Partner täglich per Telefon

bedroht,
, 18 Jahre, kein Kind, fühlt sich an ihrer Ausbildungsstelle gemobbt.

Diese Frauen und ihre Kinder haben eine Gemeinsamkeit. Sie haben jeden
Tag Angst:

davor, dass der Ehemann und Vater schlecht gelaunt nach Hause
kommt und der Streit wieder eskaliert.

davor wieder eine Nachricht auf der Mailbox, einen Post bei Face-
book oder Instagram vorzufinden, in dem sie beschimpft werden und
Lügen über sie verbreitet werden. 

davor zur Arbeit zu gehen und von den Kolleginnen und Kollegen
gedemütigt zu werden.

davor jeden Tag eine Form von Gewalt zu erleiden
Alle diese Frauen finden bei der BISS und bei der Beratungsstelle für gewalt-
betroffene Mädchen und Frauen in Trägerschaft der Diakonie eine Anlauf-
stelle. Frauen, die Opfer von häuslicher Gewalt geworden sind, haben bereits
in der Vergangenheit die Hilfe der BISS (Beratungs-und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt) nutzen können. Die BISS mit ihrem pro-aktiven An-
satz nimmt nach Erhalt der Polizeimeldungen zu häuslicher Gewalt Kontakt
zu den Frauen auf und bietet in einer Erstberatung Krisenintervention, In-
formationen zum Gewaltschutzgesetz sowie Sicherheitsplanung.
Seit dem 1.10.2019 gibt es ebenfalls in Trägerschaft der Diakonie die neue
Beratungsstelle für gewaltbetroffene Mädchen und Frauen. Das Angebot
richtet sich an Ratsuchende, die eine Gewalterfahrung in jeglicher Form ge-
macht haben. Dazu gehört neben der häuslichen Gewalt auch Stalking, Ver-
gewaltigung im öffentlichen Raum etc. Die Beratungsstelle bietet den
betroffenen Mädchen und Frauen längerfristige Beratung, Stabilisierung und
Stärkung, Unterstützung im Umgang mit Behörden sowie das gemeinsame
Erarbeiten von Lösungswegen.
Die Beratung findet in einem geschützten Rahmen und auf Wunsch auch
anonym statt. Wir beraten ergebnisoffen, wertschätzend und parteilich. Ter-
mine können unter der Telefonnummer 04171/6008850 vereinbart werden.
Unsere offenen Sprechzeiten ohne vorherige Anmeldung finden statt:

im Beratungszentrum der Diakonie in Buchholz,
Neue Str. 8, 21244 Buchholz

in der Beratungsstelle in Winsen, Borsteler
Weg 1, 21423 Winsen (Luhe)







AANGEBOTENGEBOTE DESDES AMBULANTENAMBULANTEN HHOSPIZDIENSTESOSPIZDIENSTES

- und deren 
Angehörige im gesamten Kirchenkreis Winsen, in der Häuslichkeit, Pfle-
geeinrichtung, Krankenhaus. Telefon 04171/6900602

- 
und deren Familie zu Hause, in einer Pflegeeinrichtung, 

Ansprechpartnerin Andrea Kenne 04171/6900602
- , jeden 2. Sonntag von 15:00-17:00 im Seniorentreff Win- 

sen, Mühlenstr. 2 in Winsen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
- 

Ansprechpartnerin Andrea Kenne 04171/6900602
alle 2 Wochen dienstags, Gruppenangebot für trau-

ernde Kinder im Alter von 6- 12 Jahre, Anmeldung und Vorgespräch 
sind nötig.
Gruppenangebot für Jugendliche startet nach Absprache, 
Tel. 04171/6900602

- Nach Absprache sind Einzeltrauerbegleitung für Erwachsene, Kinder  
und  Jugendliche möglich.

- Letzte Hilfe Kurse für Erwachsene
- Letzte Hilfe Kurse für Kids und Teens







DD IAKONIEIAKONIE

21423 Winsen, Im Saal 27 04171/69260

Ehe-, Lebens- und Familienberatung 
21423 Winsen, Im Saal 27 04171/63978

FaBi-Mobile Familienberatung
21423 Winsen, Im Saal 27 
Terminvereinbarung: 0157/36 97 43 78

Schuldnerberatung 
21244 Buchholz i. d. Nordheide, Neue Straße 8 

04181/2197979

Schwangerenberatung    
21423 Winsen, Im Saal 27 04171/69260

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention    
21423 Winsen, Im Saal 27 04171/61721

Soziale Beratung
21423 Winsen, Im Saal 27 04171/69260 

Migrations- und Flüchtlingsberatungsstelle
21244 Buchholz, Hamburger Str. 16 04181/36218

BISS - Beratungs- und Interventionsstelle bei 
häuslicher Gewalt im Landkreis Harburg
Neue Straße 8, 21234 Buchholz 04181/2197921

Zentrale: 
Hittfelder Schulstr. 17, 21218 Seevetal 
Pflegedienst:  04105/675511 



KK INDERINDER UNDUND JJUGENDGRUPPENUGENDGRUPPEN

Mutter-/Vater-Kindgruppe für Kinder bis 2 Jahre  
Tespe Mo.   9.30 Uhr-11 Uhr
Ansprechpartnerin: Nicole Hagemann, Tel. 0173/2705241

Eltern-Kind-Spielgruppe für Kinder bis 3 Jahre
Marschacht Do.    9.30 Uhr-11:30 Uhr
Ansprechpartnerinnen: Ivonne Rieckmann, Tel. 0173/3509202

Anuschka Heerens 0174 2777889

J für 8- bis 13-Jährige
Drennhausen Mi.    18 Uhr
Ansprechpartner: Simona Grote Tel. 0151/21738843

Drennhausen Di. 18.30 bis 20 Uhr, 
geleitet von Kasi Wenk und Michael von Elling

in Marschacht,  Küsterhaus, 
www.tyrker.de
Mo. 16.15-17.30 Uhr  Mädchen 14-15 Jahre   
Di. 15.00-16.30 Uhr  Gitarrenkreis
Di. 17.00-18.30 Uhr  Mädchen 11-12 Jahre  
Mi. 17.00-18.30 Uhr  Jungen 11-12 Jahre 
Mi. 17.30-18.30 Uhr  Mädchen 13 Jahre 
Fr. 16.30-18.00 Uhr  Jungen 11-12 Jahre 
Fr. 18.00-19.30 Uhr  Mädchen 16-18 Jahre 
Ansprechpartnerin: Marie Knorr, marie@marschacht.de



MMUSIKGRUPPENUSIKGRUPPEN /Ü/ÜBUNGSTREFFENBUNGSTREFFEN

abwechs. in Drennhausen+Marschacht   Mo.19.30 Uhr
Wanda Derezinska-Goos, Tel. 0176/48112100

Gemeinderaum Marschacht Mi. 20.00 Uhr 

Gemeindezentrum Tespe Di. 19.30 Uhr  

Gasthaus Harms, Schwinde Mi. 19.00 Uhr 

Gasthaus zur Rennbahn, Stove Mi. 20.00 Uhr

Gemeindezentrum Tespe Do. 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Jan Schulz, Tel. 0175/6509958

Marschacht/Tespe  
Treffen: jeden 2. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr in Tespe 
Ansprechpartner: Jan Schulz, Tel. 0175/6509958

KKONFIRMANDENZEITONFIRMANDENZEIT



KKONTAKTEONTAKTE UNDUND IINITIATIVENNITIATIVEN
ININ DERDER EELBMARSCHLBMARSCH

hauptamtliche Koordinatorin 
Bärbel Krebber, Tel. 04182 806 29 49; 
Christa Stüven, Tel. 0152 51 701205.

– Ehrenamtliche Mitglieder
des Hospizdienstes bieten Unterstützung an durch zeitweilige Entlastung.
Sie begleiten Schwerkranke und Sterbende sowie deren Angehörige. Der
Hospizdienst ergänzt das vorhandene fachliche Behandlungs- und Be-
treuungsangebot.

Christa Stüven, Tel.
0152 51 701205, E-Mail: tendrage@web.de

Christa Stüven, Tel. 0152 51701 205,
E-Mail: tendrage@web.de

Elfriede Knorr, Tel. 04176/486 und
Christa Stüven, Tel. 0152 51 701 205

Soziale Sprechstunde in Drage: Silke Fritzsch-Maak und Lisa Meier, Tel.
0151 58 35 43 57

Tel. 04177/218, Helmut Wenk

veranstaltet jeden letzten
Donnerstag im Monat von 15 Uhr bis 16 Uhr eine Sprechstunde für Senioren
im Küsterhaus in Marschacht, während der Senioren Fragen und Anregungen
mit Mitgliedern des Seniorenbeirats besprechen können.

Treffpunkt ist in der Marschachter Kir-
che im unteren Gemeinderaum, dienstags 19.30 Uhr 
Ansprechpartner: Otto, Tel. 04152/74804 und 
Ansprechpartnerin: Gabi, Tel. 04176/9448685

an jedem 1. Sonntag im Monat ab 14.30 Uhr im Küsterhaus. 
Kontakt: Frau Renate Heine, Tel. 04176/948746





Freitag 1.5. 18:00 Drennhausen Friedensgebet
Donnerstag 14.5. 20:00 Drennhausen Bibelgesprächskreis
Donnerstag 28.5. 20:00 Drennhausen Bibelgesprächskreis



Allen, die in diesen Monaten Geburtstag haben, wünschen wir Gottes
Segen für das neue Lebensjahr. Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern (zum 70., 75.
und ab dem 80. Geburtstag)

01.04. Marga Wolter, Obermarschacht 81 Jahre
02.04. Hildegard Pirschel, Tespe 85 Jahre
02.04. Franz Wiechmann, Tespe  81 Jahre
02.04. Jutta Block, Drage 80 Jahre
02.04. Hermann Lürßen, Stove  80 Jahre
03.04. Erika Maletzki, Tespe  94 Jahre
03.04. Otto Allerding, Elbstorf  80 Jahre
03.04. Liselotte Rönnau, Niedermarschacht 80 Jahre
04.04. Karl-Otto Harms, Elbstorf  84 Jahre
04.04. Monika Harms, Drage  70 Jahre
04.04. Henry Hilmer, Obermarschacht 70 Jahre
05.04. Marga Schulz, Tespe 89 Jahre
05.04. Melita Kastner, Obermarschacht 75 Jahre
05.04. Horst Wernicke, Niedermarschacht 75 Jahre
06.04. Gertrud Brakelmann, Niedermarschacht 82 Jahre
06.04. Helga Weseloh, Rönne 80 Jahre
07.04. Ferdinand Rick, Stove  86 Jahre
08.04. Gerda Eggers, Drennhausen 83 Jahre
08.04. Otto Eggers, Rönne        96 Jahre
08.04. Bernhard Jakob, Tespe 82 Jahre
09.04. Elfriede Gerstenkorn, Tespe 80 Jahre
09.04. Karl Heinz Köhnken, Drennhausen 70 Jahre
12.04. Klaus Fock, Rönne 85 Jahre
13.04. Irene Raumann, Schwinde 80 Jahre
14.04. Ernst Sander, Elbstorf 83 Jahre
14.04. Erhard Schott, Obermarschacht 82 Jahre
16.04. Paul Meyn, Niedermarschacht 84 Jahre
16.04. Marianne Jürs, Drennhausen 80 Jahre
17.04. Irene Peters, Drennhausen 92 Jahre
17.04. Ilsetraud Bendziecha, Tespe 70 Jahre
18.04. Käthe Boluminski, Schwinde 87 Jahre
18.04. Liselotte Rick, Tespe 81 Jahre 
18.04. Rolf Tetzlaff, Schwinde 75 Jahre
19.04. Hans-Joachim Felsch, Tespe 94 Jahre
19.04. Hermann Eggers, Drennhausen 84 Jahre
21.04. Herbert Meyn, Niedermarschacht 84 Jahre
24.04. Kurt Krauleidies, Obermarschacht 90 Jahre
25.04. Christian Strauer, Obermarschacht 89 Jahre



Allen, die in diesen Monaten Geburtstag haben, wünschen wir Gottes
Segen für das neue Lebensjahr. Wir gratulieren unseren Gemeindegliedern (zum 70., 75.
und ab dem 80. Geburtstag)

25.04. Helga Meyn, Drage 82 Jahre
27.04. Günther Kloodt, Elbstorf 82 Jahre
27.04. Kerrin Westphal, Rönne 75 Jahre
28.04. Irmhild Blaszkowski, Tespe 83 Jahre
28.04. Helmut Venus, Obermarschacht 82 Jahre
30.04. Herbert Ahrens, Eichholz 94 Jahre
30.04. Irmgard Friedrich, Tespe 90 Jahre
01.05. Marianne Burkhardt , Niedermarschacht 70 Jahre
02.05. Hildegard Michelsen, Stove 86 Jahre
03.05. Waldtraut Lühmann, Schwinde 86 Jahre
03.05. Horst Rixen, Tespe 83 Jahre
04.05. Harald Borgwardt, Obermarschacht 85 Jahre
06.05. Ursula Losch, Niedermarschacht 86 Jahre
08.05. Rolf Twesten, Rönne 84 Jahre
08.05. Elke Becker, Tespe  82 Jahre
09.05. Traute Wiegels, Tespe  80 Jahre
10.05. Alide Schütt, Tespe  91 Jahre
10.05. Alice Meyn, Elbstorf  83 Jahre
12.05. Karl Brandt, Drennhausen 83 Jahre
13.05. Rudolf König, Tespe 84 Jahre
13.05. Marianne Rieckmann, Tespe  82 Jahre
13.05. Reinhard Wedemann, Schwinde  70 Jahre
14.05. Erhard Maack, Tespe  81 Jahre
14.05. Elke Flindt, Drage  70 Jahre
16.05. Willy Neven, Drage 85 Jahre
16.05. Hans Szkaratkiewicz, Schwinde 81 Jahre
17.05. Werner Dannenberg, Drage  75 Jahre
19.05. Wilfried Goedecke-Sander, Elbstorf  70 Jahre
21.05. Manfred Meißner, Drage  84 Jahre
21.05. Herbert Rick, Tespe  82 Jahre
22.05. Hellmuth Sander, Schwinde 85 Jahre
23.05. Emil Beutler, Niedermarschacht 83 Jahre
24.05. Ursel Gaigalat, Tespe  75 Jahre
25.05. Otto Kuhrwahl, Obermarschacht 93 Jahre
25.05. Marie-Luise Mikat, Obermarschacht 83 Jahre
25.05. Ilse MarieMichelsen,  Obermarschacht 80 Jahre
26.05. Henry Schippmann, Obermarschacht 81 Jahre
28.05. Hermann Sahling, Obermarschacht 82 Jahre



29.05. Erika Flachsberger, Niedermarschacht 85 Jahre
29.05. Erika Ruge, Stove 81 Jahre
30.05. Christa Preugschat, 82 Jahre
31.05. Rosa Hagen, Obermarschacht 92 Jahre
31.05. Ingelore Alm, Obermarschacht 82 Jahre
31.05. Sabine Rhein, Tespe 70 Jahre

Gott, lass dieses Paar weiterhin unter deinem Schutz ihre Ehe
führen, in der Liebe wachsen und einander die Treue halten.

(Berichtigung)
21.03. Elisabeth Behr, geb Wind und Otto Behr, Tespe 

Gott, lass dieses Paar weiterhin unter deinem Schutz ihre
Ehe führen, in der Liebe wachsen und einander die Treue halten.

08.04. Lieselotte und Harthmuth Urbanski, Tespe 

Gott, lass dieses Paar weiterhin unter deinem Schutz ihre Ehe
führen, in der Liebe wachsen und einander die Treue halten.

04.06. Ingrid Knitt, geb. Schmidt und Franz Knitt aus Tespe

EEHEJUBILÄENHEJUBILÄEN

Wir veröffentlichen gerne Ihr Ehejubiläum (Goldene und Diamantene 
Hochzeit), wenn Sie uns dies im Vorwege mitteilen. 
Dies sollte 3-4 Monate vorher geschehen, damit wir Ihr Jubiläum in den 
passenden Gemeindebrief mit aufnehmen können. 
Wir bieten Ihnen an, Sie dann zu besuchen und eine Andacht/einen 
Gottesdienst bei Ihnen zu Hause oder in der Kirche zu feiern. 

Bitte sprechen Sie uns an! 



Gott, im Glauben an dich geben wir getrost diese Leben in deine Hand zurück. Nimm die
Entschlafenen in Gnaden an und lass sie in Frieden ruhen.

03.01. (Berichtigung) Friedrich Steppkes, Schwinde 94 Jahre  
11.02. Reiner Schade, Tespe 75 Jahre
13.02. Gudrun Adomat geb. Kirschbaum, Tespe 69 Jahre
16.02. Wolfram Olsen, Obermarschacht 68 Jahr
19.02. Reinhard Michelsen, Schwinde 73 Jahre
26.02. Gunda Riek geb. Rehr, Tespe 80 Jahre
05.03. Horst Engfer, Obermarschacht 85 Jahre             

Herausgeber: Gesamtkirchengemeindevorstand v.i.s.d.P.: Axel Kliemann

: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe. 
Andrée Möhl, Paulo Goschzik-Schmidt, Birgit Pietrucha, 
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Wir freuen uns über Spenden für unsere Elbmarschkirchengemeinden auf
das Konto des Kirchenkreisamtes Winsen: 

Bei Überweisungen bitte immer Verwendungszweck und die Kirchen-
gemeinde angeben.



Marschwegel 5, 21447 Handorf 0152/55997604
E-Mail: paulo.goschzik-schmidt@t-online.de

04177/226
dienstlich mobil 01578/0673877
Drennhäuser Straße 31, 21423 Drennhausen
In der Regel am Dienstagvormittag im Pfarrbüro in Marschacht erreichbar.
E-Mail: andree.moehl@evlka.de

Pfarrbüro Marschacht Elbuferstr. 100 04176/224
E-Mail: kg.marschacht@evlka.de 04176/912439
Montag u. Dienstag 9.30 Uhr-12.30 Uhr u. Donnerstag 14:30 Uhr-17.30 Uhr 

04171/6902079

Vorsitzender  Axel Kliemann (Marschacht) 04176/1405
Stellv. Vorsitzende  Kerstin Schlichting (Drennhausen) 04177/7632
Stellv. Vorsitzender  Andreas Rönner ( Tespe) 04176/944448

Die Vorsitzenden sind gleichzeitig Ansprechpartner für die Ortskirchenvorstände.

Uta Bogenschneider 04176/357
Michael Tetzlaff 0176/21742269

Kirchweg 4 
Almut Clasen 04177/711110

Pfarramt, 21436 Marschacht, Elbuferstr. 100 04176/224     
04176/912439

Angela Ahrens, Marschacht (bis 16.4.20) 04176/8578
Birgit Wegner (ab 1.5.20) 04176/5389991 
Ehepaar Schünemann 04176/940177 

Stover Str. 76
Silke Kietzmann 04176/940727

Kirchliches Gemeindezentrum, 04176/7890
21395 Tespe, Schulstr. 8 

Brunhilde Polley-Witte, Obermarschacht 04176/7432

Kontakt: E-Mail: wum-elbmarsch.de
Gerhard Koepsel: 04176/944388 Heiner Hillermann: 04176/8906


